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Präsidentin Doris Bures: Zu Wort ist nun niemand mehr gemeldet. Die Debatte ist 

geschlossen. (Zwischenruf des Abg. Rädler.) 

Wir gelangen nunmehr zur Abstimmung über den Selbständigen Entschließungsan-

trag 455/A(E) der Abgeordneten Dr.in Rendi-Wagner, Kolleginnen und Kollegen betref-

fend „Das neue Arbeitszeitgesetz in der Praxis: keine Freiwilligkeit, weniger Lohn, 

weniger Freizeit – lernen Sie aus Ihren Fehlern, Herr Bundeskanzler!“ 

Ich bitte jene Damen und Herren, die sich für diesen Antrag aussprechen, um ein 

Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Minderheit, abgelehnt. 

Wir gelangen nunmehr zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abge-

ordneten Mag. Loacker, Kolleginnen und Kollegen betreffend „einheitliches Ableh-

nungsrecht für Überstunden“.  

Wer spricht sich für diesen Entschließungsantrag aus? – Das ist die Minderheit, abge-

lehnt. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abgeordneten 

Mag. Rossmann, Kolleginnen und Kollegen betreffend „Erhalt der Notstandshilfe als 

Versicherungsleistung“.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die sich für diesen Entschließungsantrag aus-

sprechen, um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Minderheit, abgelehnt. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abgeordneten 

Schellhorn, Kolleginnen und Kollegen betreffend „mehr Möglichkeiten für maßge-

schneiderte Arbeitszeitmodelle in Betrieben“.  

Wer ist für diesen Entschließungsantrag? – Das ist die Minderheit, abgelehnt. 

 


